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50 Jahre Berufsbildungswerk Volmarstein

Wege öffnen. Leben bewegen.

Evangelische Stiftung Volmarstein

Hartmannstraße 24 · 58300 Wetter · www.esv.de 

Telefon 02335 639 27 20 · spenden@esv.de

Spendenkonto KD-Bank eG

IBAN: DE40 3506 0190 2101 5990 54

Stichwort: JSP2026

Junge Menschen kommen mit ganz unterschiedlichen persön-
lichen und gesundheitlichen Herausforderungen zu uns ins 
Berufsbildungswerk, um hier eine Ausbildung zu machen. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzen sich jeden 
Tag mit großem Engagement dafür ein, jedem Einzelnen 
gerecht zu werden und echte Teilhabe zu ermöglichen.

Dabei geht es um viel mehr als nur um Barrierefreiheit in 
unseren Gebäuden. Wir möchten, dass die jungen Menschen 
mitten im Leben stehen können – selbstbestimmt, gleich-
berechtigt und mit der Chance, ihren eigenen Weg zu gehen.

In unserem Jubiläumsjahr feiern wir genau das:
die „Wege ins Leben“, die das BBW jeden Tag eröffnet.
Unser Motto: „Wege öffnen. Leben bewegen.“

Helfen auch Sie mit, diese Wege zu öffnen – mit Ihrer Spende 
schenken Sie jungen Menschen die Chance auf eine selbst-
bestimmte Zukunft.
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Sabine Riddermann
Geschäftsbereichsleitung
Ausbildung – Qualifi zierung – Arbeit

Dr. Michael Knobloch
Leiter der Rehamedizin



Ihre Spende bewegt Zukunft:

Jede Spende hilft, jungen Menschen mehr  
Selbstständigkeit zu ermöglichen.

Jeder Euro hilft!
So bringen wir gemeinsam junge  
Menschen sicher in die Zukunft.

Mit 50 Euro  
unterstützen Sie z.B. Mobilitäts­
training in Bus & Bahn.
 
Mit 100 Euro  
ermöglichen Sie u.a. die Anschaffung von 
Spezialrollstühlen und Mobilitätshilfen.
 
Mit 150 Euro  
beteiligen Sie sich am Aufbau eines Netzes 
von Ladestationen für elektrisch betriebene 
Fortbewegungsmittel.
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Weil Mobilität kein Luxus ist, 
sondern Teilhabe bedeutet.

50 Jahre BBW
Seit 50 Jahren begleitet das BBW junge Menschen  
auf ihrem Weg ins Berufsleben.

Unser Anspruch: 
Mit hohem Engagement Menschen stark und mutig zu 
machen – sie befähigen, ihren eigenen Weg zu gehen 
und ihr Potenzial zu entfalten.

Unsere Herausforderung: 
Teilhabe durch Mobilität zu fördern – mit individuellen 
Lösungen und Trainings, um ein Höchstmaß an Selbst
ständigkeit zu erreichen.

Damit junge Menschen wie Julian auch in Zukunft 
selbstständig leben und lernen können, benötigen  
wir Ihre Unterstützung für:

• �Anschaffung und Wartung von Therapierollstühlen, 
die über die Alltags-Rollstühle hinausgehen – mit spezi-
eller Ausstattung und Zusatzantrieb (z.B. Handbikes).

• �Aufbau und Unterhalt einer zusätzlichen Hilfsmittel  
ausstattung, damit die jungen Menschen verschie-
denste Mobilitätshilfen ausprobieren und damit üben 
können, um sie beim Training ihrer Selbstständigkeit 
zu unterstützen.

• �Schulungen und Trainings für selbstständiges Reisen, 
damit Jugendliche lernen, Bus & Bahn sicher zu nutzen.

• �Einrichtung von Ladestationen für Elektroroller, Scooter 
oder Elektro-Handbikes, um die individuelle Mobilität 
zu erweitern. – So sind auch Ziele jenseits von Bus & 
Bahn erreichbar.

Was für viele selbstverständlich ist – morgens mit dem 
Bus zur Arbeit fahren, nachmittags Freundinnen und 
Freunde treffen – war für Julian lange unmöglich.

Wegen seiner körperlichen Einschränkung war er auf 
Unterstützung angewiesen. Jeder Weg musste sorgfältig 
geplant werden, jede kleine Unternehmung bedeutete 
großen Aufwand.

Seit er am Berufsbildungswerk ausgebildet wird, wird alles 
anders: Das BBW begleitet Julian auf seinem Weg in ein 
selbstständigeres Leben. Mit seinem elektrischen Rollstuhl 
und verschiedensten Hilfsmitteln lernt er, sich sicher mit 
Bus und Bahn zu bewegen – mit jeder Erfahrung wächst 
seine Freiheit.

So kann Julian in seiner Freizeit mit Freundinnen und 
Freunde in die Stadt fahren und lernt, sich unabhängig 
zu versorgen, damit er nach seinem Berufsabschluss ein 
eigenständiges Leben führen kann – selbstbestimmt mit 
seinen eigenen Plänen.

Julian ist 23 Jahre alt. 

Er macht gerade seine Ausbildung  
zum Kaufmann für Büromanagement 
im Berufsbildungswerk (BBW)  
der Ev. Stiftung Volmarstein.

 
„Seit 50 Jahren begleiten wir junge 
Menschen auf ihrem Weg ins Leben. 

Helfen Sie mit, dass wir so auch in 
Zukunft größtmögliche Teilhabe 

fördern können.“

„Das Gefühl, selbstständig  
ankommen zu können – das ist 

für mich das größte  
Stück Zukunft.“

Hier trainiert eine Teilnehmerin aus dem individuell ausgestatten 
E-Rollstuhl mit dem MOTOmed, um ihre Beweglichkeit und Kraft 
gezielt zu fördern.


